2.1 Konfigurieren des Ethernet Controllers 750-841

Zuerst wird die Spannungsversorgung am Feldbus-Controller (DC 24V) eingeschaltet und eine Verbindung via Cross Over Kabel zum PC hergestellt. Nach Einschalten der Betriebsspannung erfolgt die Initialisierung und der Controller ermittelt die Busklemmenkonstellation. Sollte der Knoten Fehler aufweisen oder noch nicht konfiguriert sein, blinkt die I/O-LED rot.

Um den Controller eine IP-Adresse zu geben wird das Programm „WAGO BootP Server“ benötigt, was es zum kostenlosen Download auf der Internetseite www.wago.com/wago_electronicc/downloads/BootPSer.zip gibt. Nun wird das Programm „WAGO BootP Server“ gestartet und in „Edit Bootptab“ die Datei „bootpt“ geöffnet. 
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# example of entry with no gateway.
KefnProxy:ht =1 : ha=0030DE000002
# Example of entry with gateway
# The gateway address must be inserted in hexadecimal
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In der einzigen Zeile ohne Raute (#) wird nun unter „ha=“ die MAC-Adresse und unter „ip=“ die IP-Adresse eingetragen und danach gespeichert. Zurück im „WAGO BootP Server“, wird der Button „Start“ betätigt und das BootP Protokoll ist aktiviert. Damit die neue IP-Adresse in den Controller übernommen wird, muss der Controller durch einen Hardware-Reset neu gestartet werden. Das erfolgt durch Unterbrechung der Spannungsversorgung oder durch Herunterdrücken des Betriebsschalters. Nun wird der BootP Server wieder geschlossen.

Folgende IP Adresse wurde für den Controller konfiguriert: 172.16.9.32.

Durch einen ping kann die Kommunikation mit dem Controller überprüft werden.

Für weitere Konfigurationen wird ein Web-Browser (z.B. Microsoft Internet Explorer) aufgerufen. In das Adressfeld des Browsers wird die neuzugestellte IP-Adresse des Controllers eingegeben. Eine HTML-Seite erscheint mit allen Informationen zum Feldbus-Controller.

Bei der Passwort-Abfrage wird als user „admin“ und als Kennwort „wago“ eingegeben.

Im Menü „Port“ erscheinen verschiedene Konfigurationen. 

Hier wird das Häkchen bei „BooP“ entfernt, weil sonst der Controller eine permanente Anwesenheit des „BootP Servers“ erwartet. 

Als letztes wird im Menü „Clock“ noch das aktuelle Datum und Uhrzeit eingestellt. Ohne diese Einstellung würde die I/O-LED rot blinken (Fehlercode 1/10 bis 1/13). 

Nun ist eine Konfiguration des Controllers erfolgt und die Programmierung kann beginnen.    

Die zur Programmierung benötigte Software für den Controller 750-841 können Sie als Demo-Version unter www.wago.com/wago_electronicc/downloads/wago_io_pro_caa_demo.zip downloaden.

